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1. Kurzvorstellung Fachgruppe AFB im Bundesverband bvbf e.V.



Fachgruppe Automatische Feuerlösch- und Brandmeldeanlagen
(FG AFB)

Gründung 23.11.2023

6 x VdS-Errichter-
firmen
Arasti, BSS, CBS,
DK Brandschutz,
HT Protect + Systeex

1. Kurzvorstellung Fachgruppe AFB im Bundesverband bvbf e.V.
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1. Kurzvorstellung Fachgruppe AFB im Bundesverband bvbf e.V.

(1)
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1. Kurzvorstellung VdS-Errichterfirma HT Protect GmbH

Wer?
Hr. Dipl.-Ing. Mathias Trinks
Hr. Dipl.-Ing. für Brandschutz 
Roger Hoffmann

Wo?
Mühlau / Hartmannsdorf
bei Chemnitz

Firmengründung 1998

Homepage HT Protect
Power-APP 
Sprinkleranlagen/Feuerlöscher
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1. Kurzvorstellung VdS-Errichterfirma HT Protect GmbH
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1. Kurzvorstellung VdS-Errichterfirma HT Protect GmbH
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1. Kurzvorstellung VdS-Errichterfirma HT Protect GmbH

Brandschutzsysteme mit Sprinkleranlage (WV 3. Art), Gaslöschsystem 
(Novec 1230), Hydranten, RWA-Anlage und Brandmeldeanlagen
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2. Staatliche und privatrechtliche sowie technische 
Vorgaben

2.1 Gesetzespyramide bzw. Normenhierarchie in Deutschland

(2)

- MVV TB Muster-
Verwaltungsvorschrift 
Technische Baubestimmungen

- MHHR Muster-Hochhaus-
Richtlinie

- MIndBauRL Muster-
Industriebaurichtlinie

- MLAR Muster-Leitungs-
Anlagen-Richtlinie

- MVStättV Muster-
Versammlungsstättenverordnung

Gesamtdeutsche „Vorlagen“
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2. Staatliche und privatrechtliche sowie technische 
Vorgaben

2.1 Gesetzespyramide bzw. Normenhierarchie in Deutschland

„Deutschland ist ein föderaler Staat. Bund und Länder weisen jeweils 
eine eigenständige Normgebung auf. Dementsprechend wird zwischen 
Bundes- und Landesrecht unterschieden.

Innerhalb dieser Rechtssphären sind jeweils verschiedene Normtypen zu 
unterscheiden:

Verfassung (Grundgesetz bzw. Landesverfassungen),

förmliche (einfache) Gesetze,

Rechtsverordnungen,

(autonome) Satzungen und Verwaltungsvorschriften.“ (3)
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2. Staatliche und privatrechtliche sowie technische 
Vorgaben

2.2 Erarbeitung von gesetzlichen und technischen Regeln

DIBt Deutsches Institut für Bautechnik (Referat P 5)

Erarbeitung und Überarbeitung der Mustervorlagen für staatliche 
Verordnungen und Richtlinien

Das DIBt ist eine technische Behörde und zugleich Dienstleister für die 
Bauwirtschaft. Das DIBt vergibt die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung.

Das DIBt stellt Entwürfe für seine 
Dokumente bereit,… , um 
Fachkreisen die Möglichkeit zu geben, 
dazu Stellung zu nehmen.

Interessierte können sich über diese 
Entwürfe informieren und ihre 
Kommentare einreichen, …
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2. Staatliche und privatrechtliche sowie technische 
Vorgaben

2.2 Erarbeitung von gesetzlichen und technischen Regeln
Beispiele von Stellungnahmen zu Entwürfen:

Muster-Versammlungsstätten-VO MVStättVO vom 28. Februar 2025

Einführung 
Wassernebelanlagen
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2. Staatliche und privatrechtliche sowie technische 
Vorgaben

2.2 Erarbeitung von gesetzlichen und technischen Regeln
Beispiele von Stellungnahmen zu Entwürfen:

Anhörung zu den Änderungen der MVV TB für die Ausgabe 2025/1

keine Qualitätsvorgaben 
für Fachplaner

nur E-Pumpen
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2. Staatliche und privatrechtliche sowie technische 
Vorgaben

2.2 Erarbeitung von gesetzlichen und technischen Regeln

Ergebnis

„Es wird 
darauf 
hingewiesen, 
dass es in der 
Regel keine 
weitere 
Rückäußerung 
geben wird.“
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2. Staatliche und privatrechtliche sowie technische 
Vorgaben

2.3 Umsetzung gesetzlicher Regeln in den Bundesländern

- Erarbeitung eigener Vorschriften und Richtlinien oder

- Übernahme der vollständigen Mustervorlagen

Beispiel MVV TB / Übersicht DIBt Bundesländer / Sachsen
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2. Staatliche und privatrechtliche sowie technische 
Vorgaben

2.3 Umsetzung in den Bundesländern

Beispiel Umsetzung MVV TB Sachsen, 10.4.2 Selbsttätige
Feuerlöschanlagen (ab S. 320)

„Sprinkleranlagen nach DIN EN 12845:2020-11 bzw.

CEA 4001, FM Global Data Sheets, VdS CEA 4001 …muss dies 
im Brandschutznachweis dargestellt werden“

Die DIN EN 12845 ist z.Zt. eine nicht mandatierte Norm, d.h. diese
hat den Status einer ganz normalen Richtlinie! Der technische Stand
ist allerdings mindestens 10 Jahre alt. Z.Zt. erfolgt eine Überarbeitung
mit Zielstellung der Erstellung einer Version DIN EN 12845-1, wobei
noch kein Termin bekannt ist.
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2. Staatliche und privatrechtliche sowie technische 
Vorgaben

2.3 Umsetzung in den Bundesländern

Entfall Absatz in Tz. 10.4.2 Version VwV TB_06.01.2021_Sachsen

Reaktion auf Stellungnahme???

Fazit!

Aus v.g. Gründen sollte deshalb im Brandschutzkonzept auf die 
aktuelle VdS CEA 4001 bzw. die aktuelle FM Richtlinie 
verwiesen werden, um den aktuellen technischen Stand abbilden 
zu können.
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2. Staatliche und privatrechtliche sowie technische 
Vorgaben

2.4 Umsetzung privatrechtliche sowie technische Vorgaben

Richtlinie „Planung und Einbau von Sprinkleranlagen“
am Beispiel VdS CEA 4001

Basis für die Risikobewertung der meisten deutschen Versicherer 
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

3.1 Brandvoraussetzungen und Löschung

Löschwirkung Wasser durch
- Energieentzug durch hohe 

Wärmekapazität /  Ver-
dampfungswärme (2,26 MJ/kg)

- Inertisierung in der Brandzone
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

3.1 Historische Entwicklung

Ständige Verbesserung insbesondere durch die Trennung des 
Verschlusselementes vom Löschmittel, der Gestaltung des Deflektors und 
der Auslöseelemente (Schmelzlot, später Glasfäßchen)

Industrielle Revolution Ende des 19. Jahrhunderts

= erste große Fabriken mit hoher Wertekonzentration

= erste Großbrände in diesen Fabriken

Erfindung der Feuerlöschbrause in den USA

1. erstes Modell im Jahr 1874 durch den US-
amerikanischen Klavierhersteller Henry S. Parmelee

2. zweites Modell im Jahr 1878 durch Parmelee

3. nächste Generationen u.a. durch Grinell



08.10.2025 | Seite 23

3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

3.1 Historische Entwicklung

Wasserversorgung 
mit Vorratsbehälter 
+ Dampfpumpe 
und Hochbehälter

erste Anlagen in 
Europa in Mühlen 
und in der 
Textilindustrie

Sprinklersystem 
mit Ventilstation 
und Alarmglocke
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

3.1 Historische Entwicklung

Wasserversorgung 
mit Vorratsbehälter 
+ Dampfpumpe 
und Hochbehälter

erste Anlagen in 
Europa in Mühlen 
und in der 
Textilindustrie
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

3.2 Aktuelle Auslegung

Wasserversorgung 
3. Art mit 
Vorratsbehälter + 
E-Pumpe, 
Druckluftwasser-
behälter, Trocken-/ 
Nassalarmventil-
stationen, 
automatische 
Strömungswächter 
und 
Störmeldeüber-
wachung
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

VdS CEA 4001 / 
3188, DIN EN 14972

300 µm

DIN EN 12845, VdS 4001, FM DS_2-0, 
NFPA 13 und 13R, VdS 2896, EN 16925

DIN EN 12845-2
(ESFR, CMDA, CMSA)
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

3.3 Konventionelle* Sprinkler

1. Eingang tausender Brandfälle in die Richtlinienentwicklung

2. Richtlinien sind unabhängig von Herstellerprodukten anwendbar 

3. In allen mit Wasser löschbaren Szenarien einsetzbar, d.h. von 
Personenschutz bis zum Lagerrisiko

4. Hohe Anzahl von international aufgestellten Herstellern und große 
Verfügbarkeit der Bauteile 

5. Über fünfzig zugelassene deutsche VdS-Errichterfirmen und damit 
funktionierender Wettbewerb mit geringen Kosten

* DIN EN 12845, VdS CEA 4001, FM DS_2-0, NFPA 13 und 13R, VdS 2896, EN 16925

Lange Erfahrungen (> 150 Jahre) mit diesem System führen zu:
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

3.3 Konventionelle Sprinkler

6. Sehr hohe Fehlertoleranz, d.h. 
Abweichungen von Parametern (z.B. zu 
geringer Abstand zwischen Sprinklern und 
Schutzgut, falsche Risikoeinschätzung, zu 
geringere Wasserleistung, Wasservorrat für 
weniger als die Betriebszeit, …) führen 
nicht zwangsweise zum Verlust des 
Schutzzieles (Begrenzung des 
Brandereignisses, i.d.R. zu 90% auf einen 
Raum gesichert)
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

3.3 Konventionelle Sprinkler

7. Schnelles Ansprechverhalten (RTI < 50) 
führt zur Eignung als Personenschutz-
maßnahme z.B. in sozialen Einrichtungen*, 
bei betreutem Wohnen, … (Auslegung 
nach VdS2896 oder EN16925

Parameter eignen sich für fast jedes 
Gebäude:
- Platzbedarf mit 1,5m³ Behälter 3 – 5 m²
- Stromversorgung 3-5 KW
- Wasserbedarf ca. 150 – 200 L/min

* Häufigkeit der Brände siehe bvfa-Erhebung Brände in sozialen Einrichtungen ab 2024 (4)
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

3.3 Konventionelle Sprinkler

8. 70 – 80 % der Brandfälle 
werden von 1 – 2 Sprinkler 
kontrolliert, d.h. es entsteht 
ein Wasserverbrauch von ca. 
150 - 250 L/min und eine 
benetzte Fläche von 30 - 40 
m²
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

Aktuelles Brandereignis 2025 / Containerbrand am Einkaufszentrum
1 x Sprinkler (HTS) kontrolliert Brand, Feuerwehr führt Löschung durch

(5)
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

Aktuelles Brandereignis 2024 / Saunabrand im Hotel
1 x Sprinkler (HTS) kontrolliert und löscht Brand
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

3.4 Besonderheiten Wassernebel-Feinsprühanlagen / Hoch- und Niederdruck

1. hohe Wirksamkeit durch große spezifische Oberfläche, wenn die 
Brandzone erreicht wird!

2. begrenzte Einsatzmöglichkeiten nach Risiko und Anordnung

aktuelle VdS-Anerkennungen (Auszug) für Anwendungsbereiche:
OH 1 / OH 2 - Risiken (Garagen)
Produktionsstätten und Lager für brennbare Flüssigkeiten
Maschinenschutz, z. B. Hydraulikräume/-aggregate
Kabelkanäle/-geschosse
Motorenprüfstände, Gas- und Dampfturbinen, Lackiereinrichtungen

Naturgesetze, kurze Erfahrungen und der Herstellereinfluss führen zu:
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

3.4 Besonderheiten Wassernebel-Feinsprühanlagen / Hoch- und Niederdruck

3. Richtlinien (DIN EN 14972-1:2025-
07) vollständig abhängig von 
Herstellervorgaben (DIOM-
Handbuch)
u.a.
- Installationshöhe der Düsen
- Düsenabstände
- Abstand der Düse zur Decke
- Abstand der Düsen zu Wänden
- Bauteilbezeichnung (automatische 

Düsen; eigentlich Sprinkler)
sind nicht in der Richtlinie definiert!
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3. 150 Jahre Sprinkleranlagen – Aufbau, Wirkungsweise 
und Erfolgsstatistik

3.4 Besonderheiten Wassernebel-Feinsprühanlagen / Hoch- und Niederdruck

4. geringe Anzahl von Herstellern mit begrenzter Verfügbarkeit der 
Bauteile und der technischen Unterlagen (DIOM-Handbuch), d.h. 
überhöhte Kosten!

5. sehr geringe Fehlertoleranz, d.h. Abweichungen von den getesteten 
Szenarien führen erheblich schneller zum Totalversagen der 
Löschanlage

Fazit!

Kein tatsächlicher Wettbewerb, da das ausgeschriebene Produkt aufgrund 
der spezifischen Parameter i.d.R. nicht ersetzt werden kann!
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4. Wechselwirkungen von Wasserlöschanlagen mit 
anderen Anlagensystemen, wie Rauch- und 
Wärmeabzuganlagen (RWA)

4. VdS 2518 / Merkblatt zum Brandschutz

Zusammenwirken von Wasser-
löschanlagen und Rauch- und 
Wärmeabzugsanlagen (RWA)

aktuelle Ausgabe 2018-05

z.Zt. Überarbeitung

mit Aufnahme von:

 Impulsventilation

 FM-Ergebnisse ESFR/RWA
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Roger Hoffmann
Dipl.-Ing. für Brandschutz

e-mail: roger.hoffmann@ht-protect.de
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5. Quellen und Dokumentenhinweise

1. Bilder der Firmen BSS, HT Protect und Systeex

2. https://www.delst.de/de/lexikon/normenhierarchie/

3. https://www.verwaltung-

innovativ.de/DE/Gesetzgebung/Projekt_eGesetzgebung/Handbuecher_Arbeitshilfen_Leitfaeden/Hb_

vorbereitung_rechts_u_verwaltungsvorschriften/Teil_I_%20Rahmenbedingungen/1.1_Normtypen_u

nd_Normenhierarchie/1.1_normtypen_node.html

4. bvfa-Erhebung Brände in sozialen Einrichtungen ab 2024, Stand: 04.08.2025

5. Papiercontainer am PEP Grimma fängt Feuer von Sören Müller, medienportal grimma, 23.Juli 2025 

6. VdS 2815  Zusammenwirken von Wasserlöschanlagen und Rauch- und Wärmeabzugsanlagen 

(RWA)


